
Fair ist mehr Wir machen mit!

Der Faire Handel liegt im Trend. In Deutschland wächst 
zunehmend das Bewusstsein für gerechte Produktions­
bedingungen sowie soziale und umweltschonende Her­
stellungs­ und Handelsstrukturen. 
Auf kommunaler Ebene spielt der Faire Handel in allen 
gesellschaftlichen Bereichen eine wichtige Rolle, zuneh­
mend auch bei der öffentlichen Beschaffung.

Die Gemeinde Mömlingen wurde dank des langjährigen 
und vorbildlichen Engagements von Eine­Welt­Laden, 
Vereinen, Schule, Kindergärten, Pfarrgemeinde und Ge­
werbe am 04.01.2015 als erste Fairtrade­Gemeinde im 
Landkreis Miltenberg und am Bayerischen Untermain 
ausgezeichnet. 

Die örtliche Steuerungsgruppe initiiert neue Aktivitäten 
und Kooperationen, bemüht sich um weitere Partner und 
Unterstützer des fairen Handels und informiert über be­
sondere Aktionen sowie neue und bewährte Einkaufs­
möglichkeiten in den lokalen Medien.

ADLER Modemärkte GmbH
Boll′s Liköre und Brände
Brigittes Eisstübchen
Eine-Welt-Laden der KJG Mömlingen
FC „Victoria“ 1922 e.V. mit Vereinsgaststätte
Fairtrade-Gemeinde Mömlingen
Getränke Hohm GmbH
Hans-Memling-Grundschule, Fairtrade-School
Hermann Wolf GmbH
Katholische Arbeitnehmer Bewegung
Katholische Junge Gemeinde
Katholische Pfarrgemeinde Corpus Domini
Katholischer Frauenbund
Kegelverein „Gemütlichkeit“ 1950 e.V.
Kelterei Hornung
Klotz GmbH
Mömlinger Carneval Verein 1953 e.V.
Musikverein Mümlingtal e.V.
Turnverein 1895 Mömlingen e.V.
VdK-Ortsverband Mömlingen

Machen Sie auch mit!

Kontakt:
Fairtrade-Gemeinde Mömlingen
Hauptstraße 70
63853 Mömlingen
Tel.: 0 60 22 / 68 56­0
fairtrade@moemlingen.de

Die Fairtrade-Gemeinde

Mömlingen 
stellt sich vor

In der nächsten Ausgabe  

    könnten auch Sie dabei sein …



Was ist Fairer Handel? Was kannst Du tun?

Der faire Handel unterstützt Produzentinnen und Produ-
zenten in Entwicklungsländern, um ihnen eine menschen-
würdige Existenz aus eigener Kraft zu ermöglichen.

Die gemeinsam festgelegten Mindestpreise decken nicht 
nur die Produktionskosten, die gezahlten Aufschläge er-
möglichen darüber hinaus eine Investition in die Zukunft.

Die Zahlung fairer Preise an die Produzentinnen und 
Produzenten bedeutet insbesondere:
•	 Deckung	der	Produktionskosten
•	 Stabile	und	langfristige	Preiszusagen
•	 	Löhne,	die	menschenwürdige	Lebensbedingungen	

schaffen
•	 	Förderung	sozialer	Produktionsbedingungen	sowie	

sozialer Projekte und Infrastruktur
•	 	Partnerschaftliche,	transparente	und	gesicherte	 

Handelsbeziehungen
•	 	Keine	ausbeuterische	Kinderarbeit	und	 

Benachteiligung von Geschlechtern
•	 Förderung	ökologischer	Ressourcennutzung

Der faire Handel ist somit ein wirkungsvolles Instrument 
zur Armutsbekämpfung in der Welt.

Produkte	 mit	 dem	 Fairtrade-Siegel	 gibt	 es	
bundesweit in rund 42.000 Verkaufsstellen, 
20.000 gastronomischen Be trieben sowie 
800	 Weltläden.	 Über	 250	 Firmen	 stellen	
mehr	 als	 3.000	 Produkte	 unter	 Fairtrade-
Bedingungen her. 

Die Produktpalette ist vielfältig: 
neben	Kaffee,	Tee,	Säften,	Bananen,	Reis,	Zucker,	Scho-
kolade	und	vielen	anderen	Süßigkeiten	sind	auch	Blumen,	
Textilien	aus	Baumwolle	und	Seide,	Porzellan	und	Gläser,	
Musik	instrumente,	Schmuck	und	viele	andere	kunsthand-
werkliche Waren erhältlich.
Achten Sie bei Ihrem Einkauf auf fair gehandelte Produkte. 
Sie erkennen diese u. a. an folgenden Siegeln:

Sie betreiben ein Einzelhandelsgeschäft? 
Bieten	Sie	auch	 fair	 gehandelte	Waren	an	und	machen	
Sie	Werbung	damit	–	Fairtrade	liegt	im	Trend!	

Sie betreiben einen Gastronomiebetrieb? 
Viele	Zutaten,	die	Ihre	Speisekarte	bereichern	können,	er-
halten	Sie	auch	aus	fairem	Handel.	Wir	helfen	Ihnen	gern	
bei	der	Suche!	Die	meisten	Gäste	wählen	fair	gehandel-
te Getränke oder Beilagen, wenn sie offensiv angeboten 
werden.

Auch Vereine und Verbände können im Vereinslokal, bei 
Festen	und	bei	der	Auswahl	von	Geschenken	dazu	bei-
tragen, dass Mömlingen rundum fair wird.

Sie haben eine gute Idee, wie Mömlingen noch fairer  
werden kann? 
Sprechen	Sie	uns	an,	wir	freuen	uns	darüber!
Sie wollen sich für eine gerechtere Welt einsetzen? 
Dann	engagieren	Sie	sich	im	Mömlinger	Eine-Welt-Laden	
auf die eine oder andere Weise.

Viele Mömlinger Betriebe und 
Geschäfte, Vereine, Parteien 
und Verbände unterstützen bereits den fairen Handel.
70 Mitarbeiter und Verantwortliche betreiben in Mömlin-
gen	ehrenamtlich	den	Eine-Welt-Laden	(ausgezeichnet	
mit dem Agenda 21-Preis 2006 und dem Bürgerpreis 
2017	 des	 Landkreises	 Miltenberg	 sowie	 dem	 3.	 Preis	
des Bayerischen Eine Welt-Preises 2016).
Bereits seit über 40 Jahren besteht eine lebendige Part-
nerschaft der KJG Mömlingen mit der UVIKANJO in den 
Gemeinden	Lupanga	und	Mlangali	in	Tansania.
Die Hans-Memling-Grundschule erhielt am 26.07.2017 
als	erste	Grundschule	im	Landkreis	Miltenberg	die	Aus-
zeichnung	zur	Fairtrade-Schule	und	pflegt	seit	über	10	
Jahren	eine	Partnerschaft	mit	der	Mdete	Primary	School	
in	Mlangali	und	der	Lupanga	Primary	School	in	Lupanga/
Tansania. Auch die Kinder in den beiden Kindertages-
stätten beschäftigen sich bereits mit fairem Handel und 
unterstützen z. B. den Bau eines Kindergartens in Mlan-
gali/Tansania.

Bereits in der Vergangenheit griffen 
umliegende	Gemeinden,	Schulen	und	
Verbände gerne auf die Mömlinger 
Erfahrung im fairen Handel und der 
Partnerschaftsarbeit zurück.
2017 wurde der Mömlinger Eine-Welt-
Laden	die	25. Bayerische Eine Welt 
Station – Anlaufstelle für Globales 
Lernen. 
Die Bildungsreferentin Isabell Marquart bietet für 
Schulunterricht,	Jugendarbeit	und	Erwachsenenbildung	
die richtigen Themen, Methoden und Materialien, um 
auch diesen wichtigen Bereich voran zu bringen. 

Kontakt:  Isabell@weltladen-moemlingen.de 
Tel.: 0 60 22 / 7 10 90 39


